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Hiiilfe - Theoretiker an die Front (Philo, redest du noch mit mir?)!

Heute im HS die Revolte geprobt, als und zum hundertzwölften Mal Klafki und Meyer als der
didaktischen Weisheit letzter Schluss verkauft wurden - sind abgewürgt worden mit den
nostalgischen Erinnerungen des HS-Leiters, als "hilfe zur Selbstständigkeit" und
handlungsorientierung noch heiß erkämpftes Bildungsgut waren, und dem Hinweis, dass es
seitdem nichts Konsenzfähiges mehr gegeben hätte... ist das wahr? Irgendwelche Chancen auf
eine neue Didaktik, die die eigentlichen Probleme der SuS des 21. Jahrhunderts berücksichtigt?
Wenn nicht, alsst uns eine basteln, aber erst mal die Frage, ob's da was gibt.

Ein TOTAL GENERVTER wolkenstein
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